
Exkursion  Termin / Dauer/ km 
Fahrzeit Exkursionsziel  Teilnehmer  Leitung  

H19 
Mi. 02.10.2019 
13:30 bis 18:00 Uhr 
2x 40 km / 2x 35 Min 

Recht, B (OT) 
20 NN 

Thema Historische Waschplätze von Eifelgold im Raum Recht 
Kurzbeschreibung  

14:15 Uhr  

„Eifelgold“ 
Zahlreiche Goldseifenhügel aus keltisch-römischer Zeit prägen die Landschaft rund um 
Recht, Born, Iveldingen und Montenau. Die Kelten betrieben hier bereits Goldbergbau. In 
manchen Tälern sind noch sogenannte Seifenhügel sichtbar, die vom Verwaschen des 
Bachsediments auf Gold stammen. 
Lange wenig beachtet lösten die Hügel Ende des 19 Jh. einen regelrechten Goldrausch 
aus, der mit dem Beginn des Ersten Weltkriegs endete. Insgesamt wurden damals 43 
Grubenfelder auf Gold gemutet. Unter den Anlegern befanden sich seriöse Unternehmen, 
Bergleute, aber auch Spekulanten. 
Die spannende Geschichte des „Eifelgoldes“ ist Thema dieser Exkursion. 
Aus Naturschutzgründen ist das Goldwaschen in Belgien mittlerweile verboten. 

Website / Literatur  http://www.zvs.be/2011/09/zvs-wanderung-zwischen-
schlommenfurt-und-steinbuhr-recht/#more-1500 
https://brf.be/kultur/buch/1122909/ 

Routenbeschreibung/  
Adresse  

Treffpunkt: „Eifelgold“ 
  Kreisverkehr Kaiserbaracke, Recht 
  50.340090 N 6.079906 E 

Anforderungen /  
Ausrüstung, usw. /  
Kosten  

Wanderausrüstung, festes Schuhwerk, Regenschutz 
Helm und Schutzkleidung werden gestellt, Geleucht nicht not-
wendig. 

 


